
Abstimmungsergebnis des Antrags zur Sondersitzung des Gremiums am 15. 
April 2019 zur Behandlung der von der Einwohnerversammlung am 18. Februar 
2019 gestellten Bürgeranträge
Hier: Themenfeld Mobilität, Infrastruktur und Grünplanung

Abstimmung über die einzelnen Ziffern des Antrags mit den jeweiligen Maßgaben:

- Ziffer 1 des Originalantrags wurde ohne Änderung übernommen.

- Ziffer 2 des Originalantrags wurde mit der Ergänzung, dass Quartiersgaragen für das 
neu entstehende Siedlungsgebiet im weiteren Verfahren geprüft werden sollen, 
zugestimmt.
Damit ist die beschlossene Formulierung für Ziffer 2:

„Hinsichtlich der mehrfach ins Spiel gebrachten Parkplatzlizensierung im 
Siedlungsgebiet Dr.-Walther-von-Miller-Straße bittet der Bezirksausschuss das 
Kreisverwaltungsreferat um eine Erhebung bzw. Beobachtung, wie der Anteil der 
„Fremdparker“ im Quartier einzuschätzen ist. Es sollen zudem für die Anwohner 
Informationen bereitgestellt werden, wie sich eine Parkraumbewirtschaftung auf die 
Anwohner auswirken würde (Kosten, Aufwand etc.)
Des Weiteren sollen im weiteren Verfahren Quartiersgaragen für das neu 
entstehende Siedlungsgebiet geprüft werden.“

- Ziffer 3 bis Ziffer 6 des Originalantrags wurden ohne Änderungen übernommen.

- Ziffer 7 des Originalantrags wurde mit der Ergänzung, dass der Grünzug geschützt 
werden und bei der Bepflanzung Bürgerbeteiligung gefordert wird zugestimmt.
Damit ist die beschlossene Formulierung für Ziffer 7:

„Mit Blick auf die Grünplanung ist ein Ausbau des vorhandenen Grünstreifens (Wall) im 
weiteren Verfahren intensiv zu prüfen, auch im Hinblick auf die Entwicklung zu einem 
Quartierspark. In jedem Fall sind die dortigen Gehölze mit Blick auf den 
Habitatcharakter und die Biodiversität zu erhalten und zu schützen. Hinsichtlich der 
Bäume auf dem Parkplatz verweist der Bezirksausschuss auf den in der Sitzung am 
10.04.2019 bereits gefassten Antrag zur frühzeitigen Verschulung. Sicherzustellen ist 
auch, dass der gewachsene Baumbestand entlang des Otto-Hahn-Rings und der Carl-
Wery-Straße erhalten bleibt und geschützt wird. Beim Bepflanzen wird 
Bürgerbeteiligung gefordert."

- Ziffer 8 und 9 des Originalantrag wurden ohne Änderungen übernommen.


